
Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Köckte                                                                30. Juni 2016 

  

 
 
 
 
 
 
Niederschrift 6. Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Köckte 
 
 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 17.12.2015 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:30 Uhr 
 Ort, Raum: Köckte, Feuerwehrraum 

Anwesend: 
Herr Henry Seiler  
Herr Torsten Polzin  
Herr Matthias Fricke  
Herr Eric Thieme  
 

Abwesend: 
Frau Martina Lenz  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Einwohnerfragestunde 
4 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und  Feststel-

lung der Niederschrift über die 5. Sitzung des Ortschaftsrates am 26.03.2015 
5 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
6 Anfragen und Anregungen 

 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Ortschaftsrates eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße 
Einberufung des Ortschaftsrates und als fehlendes Mitglied Ortschaftsrätin Martina Lenz 
fest. Die Beschlussfähigkeit ist mit drei Ortschaftsräten und dem Ortsbürgermeister gewähr-
leistet.  

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
  

Änderungsanträge liegen nicht vor, sodass der Vorsitzende des Ortschaftsrates die Tages-
ordnung zur Abstimmung stellt. 
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sit-
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zung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 3 Einwohnerfragestunde 
  

Es gibt keine Wortmeldungen.  
  
  
 TOP 4 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und  Feststellung 

der Niederschrift über die 5. Sitzung des Ortschaftsrates am 26.03.2015 
  

Der Ortsbürgermeister weist auf eine Änderung in der Niederschrift im TOP 5 hin, und zwar 
steht geschrieben: 
 

- die Rentnerbetreuung, die Gabi Busse durchführt, richtig muss es heißen: 
- die Rentnerbetreuung, die Gabi Busse bis dahin durchgeführt hat.  

 
Anschließend wird die Niederschrift zur Abstimmung gestellt.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat stellt einstimmig den Einwand fest und bestätigt die so geänderte Nieder-
schrift über die 5. Sitzung des Ortschaftsrates vom 26.03.2015.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 5 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
  

Der Ortsbürgermeister informiert über  
 
• Rentnerbetreuung/Jubilare (goldene Hochzeit, runde Geburtstage) 
• Schützenfest  
• Sportwoche 
• Dorffest Tag der Deutschen Einheit 
• Martinssingen 
• Rentnerweihnacht/Kinderweihnacht/Weihnacht SV 90 Köckte  
• Zählerablesung Strom und Gas  
• Schrottcontainer 
• Herrichtung/Renovierung der Wohnungen in Dorfmitte durch Wobau und 

Renovierungsarbeiten im Eingangsbereich Dorfmitte 1 
• Reparatur Straßenlampen 
• Beseitigung des Stromanschluss ehemaliger Sportplatz  
• Wartung der Kegelbahnanlage 
• Reparatur Kegelbahn Waschbeckenablauf, Überlauf Heizung Feuerwehr/Kegelbahn  
• Auswechslung der defekten Glühlampen im Dorfgemeinschaftshaus 
• Information über Neustrukturierung der Freiwilligen Feuerwehr Köckte  
• Winterdienst 
• Park Köckte 
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• Biosphärenreservat Drömling 
• Wasserrohrbruch in der Straße zum neuen Damm/Ecke Köckter Feldstraße  

  
  
 TOP 6 Anfragen und Anregungen 
  

Der Ortsbürgermeister erläutert ausführlich die Situation – Park: Fällung Bäume, Gestaltung 
Bolzplatz. 
 
Ausgangspunkt war: Der Ortschaftsrat möchte einen kleinen Bolzplatz errichten, weil der 
bisherige Sportplatz nicht mehr der Ortschaft zu Verfügung steht. Und er ist viel zu weit ent-
fernt vom Dorf. Nach Auffassung des Ortschaftsrates sollte der neue kleine Bolzplatz  auf 
dem Gelände entstehen, wo einst ein Wohnblock in der Straße Stadtweg stand. Der Ort-
schaftsrat hielt den Standpunkt für günstig, weil dieser Platz vor dem Bau des Wohnblocks 
einst der Sportplatz der ehemaligen Gemeinde Köckte war und wieder ein kleiner Bolzplatz 
werden sollte, mit Strom- und Wasseranschluss, weil alles in der Erde vorhanden ist. Der 
Platz sollte dann auch für andere Angelegenheiten genutzt werden, zum Beispiel Aufstellen 
eines Zelt für Veranstaltungen usw. 
 
Dieser Vorschlag wurde bei der Stadtverwaltung eingereicht. 
 
Im Juli kam es dann mit Mitarbeitern der Stadtverwaltung (Kämmerer, Bauamt, Liegen-
schaftsamt) zu einer Ortsbegehung. Bei dieser Ortsbegehung stellte die Stadtverwaltung 
klar, dass sie die Variante Stadtweg nicht unterstützt und schlägt eine Errichtung des Bolz-
platzes im zentralen Ort vor, und zwar im Park an der Stelle des jetzigen Rodelberges. Ein 
Stromanschluss ist im Park vorhanden, und Wasser gibt es auch. Es sollte dann der Rodel-
berg verlegt werden. Vorab sollten für diese Maßnahme einige Bäume gefällt werden. Für 
die gefällten Bäume sollten Ersatzpflanzungen erfolgen.  
 
Der Ortsbürgermeister war damit einverstanden. Er hatte den Auftrag erhalten, seine Ort-
schaftsratsmitglieder davon zu unterrichten.  
 
Ich, der Ortsbürgermeister, habe allen dann gesagt, dass ich dieses erst nach meiner Reha 
zur Trauerbewältigung machen kann. Denn nach dem Ortstermin ging es gleich zur Reha. 
Die Reha dauerte nicht wie geplant fünf Wochen sondern sieben Wochen. Ich kam am 
29.09. aus der Rehaklinik. Am Nachmittag war ich zu Haus und bin dann gleich zur Haupt-
ausschusssitzung zur Stadtverwaltung gefahren. In dieser Hauptausschusssitzung ging es 
auch um die Bereitstellung der Gelder für die Gestaltung des Spiel-/Bolzplatzes. In der nach-
folgenden Stadtratssitzung wurden die Gelder freigegeben durch eine Bewilligung außeror-
dentlicher Mitteln im Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen. Im Oktober waren dann 
nochmal Bauamt und Liegenschaftsamt da und auch der Förster. Es wurde festgestellt, dass 
fast alle alten Robinien im Park in einem schlechten Zustand sind. Es wurde gesagt, dass 
diese Bäume gefällt werden müssen.   
 
Ich als Ortsbürgermeister unterrichtete alle Ortschaftsräte darüber. Mit Frau Lenz, Herrn 
Fricke und Herrn Thieme wurde vor Ort alles angeschaut. Sie waren mit der Maßnahme ein-
verstanden. Auch Herr Polzin wurde darüber unterrichtet, und zwar bei ihm zuhause. Es gab 
seinerseits keine Bedenken.  
 
Anschließend wurde mit der Fällung begonnen.  
 
Von einigen Bürgern gab es Widerstand. Es kam zu einer Unterschriftenaktion, die der Orts-
bürgermeister noch nicht zu sehen bekommen hat. Die Bürgermeisterin der Hansestadt 
Gardelegen hat einen Baustopp veranlasst, und möchte am 14.01.2016 eine 
Einwohnerversammlung zu diesem Thema einberufen.  
 
Wir, die Ortschaftsratsmitglieder, diskutieren dann ausgiebig über diese Sache.  
 
Wir stehen weiterhin zu der Maßnahme: Gestaltung eines Bolzplatzes in der Dorfmitte, 
zumal die Tore und das Absperrnetz schon bereit stehen. Wir schlagen einen 
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Kompromissvorschlag vor. An der Stelle des jetzigen Volleyball-  und des Basketballplatzes 
soll ein richtiger kleiner Rasenbolzplatz entstehen. Die Basketballkörbe sollen stehen 
bleiben. Denn, wer dann ein paar Körbe werfen will, kann das nach unserer Meinung auch 
auf dem Rasen. Der Volleyballplatz soll dann an der Stelle entstehen, wo der Rodelberg ist, 
mit einem Abfangnetz zum Grundstück der Familie Isensee. Wir sind der Meinung, dass das 
die bessere Lösung ist. Auf der Seite, wo einst der Bolzplatz geplant wurde, ist mehr Fläche 
vorhanden zur Rekultivierung und Neugestaltung des Parkes mit neuen Bäumen. Zur 
Teichabgrenzung kann eine Hecke entstehen aus Sträuchern, die in Abständen der 
Jahreszeiten blühen. Wir denken da auch an die Vögel und Insekten. Alternative ist auch ein 
Zaun. Der Rodelberg kann an einer anderen Stelle entstehen, wenn es gewünscht ist. Der 
Ortschaftsrat fordert, dass die Parkstraße (Verbindungsstraße der Fritz- Schulz-Straße und 
Straße Zum Neuen Damm) mit Spielstraßenverkehrsschilder ausgewiesen wird.  
 
Der Ortschaftsrat stimmt über die Gestaltung Bolzplatz/Rekultivierung Park ab. 
 

 Beschluss:  
 
An der Stelle des jetzigen Volleyball- und des Basketballplatzes soll ein richtiger kleiner 
Rasenbolzplatz entstehen mit kleinen Toren. Die Basketballkörbe sollen stehen bleiben. Der 
Volleyballplatz soll dann an der Stelle entstehen, wo der Rodelberg ist, mit einem 
Abfangnetz zum Grundstück der Familie Isensee.  
 
Zur Teichabgrenzung kann eine Hecke entstehen aus Sträuchern, die in Abständen der 
Jahreszeiten blühen. Wir denken da auch an die Vögel und Insekten. Alternative ist auch ein 
Zaun. Der Rodelberg kann an einer anderen Stelle entstehen, wenn es gewünscht ist. Die 
Parkstraße (Verbindungsstraße der Fritz-Schulz-Straße und Straße Zum Neuen Damm) soll 
mit Spielstraßenverkehrsschilder ausgewiesen werden. Der Rest des Parks wird natürlich 
rekultiviert mit einer Ersatzpflanzung neuer Bäume. In welcher Form soll dann gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung und interessierten  Bürgen gemeinsam mit dem Ortschaftsrat 
abgestimmt werden.  
Der Beschluss ist gleichzeitig ein Antrag an die Stadtverwaltung. 
 
In der Anlage sind drei Skizzen beigefügt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  3 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1 
 
 
 
Der Ortsbürgermeister informiert die Ortschaftsratsmitglieder ausführlich über die Abrech-
nung der angewendeten Brauchtumsmittel von 2014 und 2105. 
 
Der Ortschaftsrat nimmt es zur Kenntnis und gibt dazu die Zustimmung. Der Ortsbürger-
meister gibt auch bekannt, dass jede Quittung und jede Ausgabe in der Stadtverwaltung ein-
gesehen werden kann. Auch informierte er den Ortschaftsrat über eine Unterstützung des 
Fremdenverkehrsverein Mieste in Höhe von 25 € im Jahr 2015.  
 
Beschluss: 
Der Ortschaftsrat erklärt seine Zustimmung über die Verwendung der Brauchtumsmittel/Re-
präsentationsmittel der Ortschaft Köckte von 2014 und 2015 durch die Ortschafts-
ratsmitglieder. 
 
Abstimmergebnis: 
Ja- Stimmen:  4 
Nein- Stimmen:  0 
Enthaltungen:  0  
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Der Ortsbürgermeister informiert die Ortschaftsräte über die Vorbereitung der Landtagswahl 
am 13.03.2016 und gibt die Wahlhelfer bekannt. 
 
Wahlvorsteher:  Herr Henry Seiler, Fritz-Schulz-Straße Nr. 2,  

39649 Gardelegen, OT Köckte 
  
stellv. Wahlvorsteher: Herr Eric Thieme, Stadtweg Nr. 3,  

39649 Gardelegen, OT Köckte  
Schriftführerin:  Frau Cornilia Thieme, Stadtweg Nr. 3,  
 39649 Gardelegen, OT Köckte  
stellv. Schriftführerin: Frau Birgid Schulz, Stadtweg Nr. 4 a, 39649  
 Gardelegen, OT Köckte 
Beisitzer:  Herr Matthias Fricke, Fritz-Schulz-Straße Nr. 26,  
 39649 Gardelegen, OT Köckte  
Ersatzperson:  Herr Torsten Polzin, Friedrich-Engelsstraße Nr. 10,  
 39649 Gardelegen, OT Köckte 
 
 
 
Der Ortschaftsrat redet über die erste Planung Dorffest Köckte 2016, welches vom 18. bis 
19. Juni stattfinden soll. Ein traditioneller Frühschoppen soll am 19.06. durchgeführt werden. 
Die Blaskapelle Beetzendorf soll arrangiert werden. Der Ortsbürgermeister soll gleich im 
neuen Jahr eine Anfrage machen. Das weitere Programm soll im Frühjahr noch mit allen 
Vereinen abgesprochen werden. 
 
Der Ortsbürgermeister informiert die Ortschaftsratsmitglieder, welche Firma in Frage kommt, 
wenn sie benötigt wird. Den Winterdienst übernimmt in diesem Winter die Firma Ringo Putz. 
Die Firma wird nur informiert durch den Ortsbürgermeister bei Bedarf. Auf den Kolonien von 
Köckte darf auch die Familie Kusian den Winterdienst rufen, denn auf den Kolonien kann es 
bereits hohe Schneeverwehungen geben, wenn im Dorf nur wenig Schnee liegt.  
 
Der Ortschaftsrat steht auch weiter geschlossen hinter dem Beschluss, die vier großen alten 
Fichten im Dreieck Dorfmitte zu fällen. 
 
Nochmalige Abstimmung über die Fällung der 4 großen alten Fichten im Dreieck Dorfmitte 
 
Beschlussbestätigung: 
Der Ortschaftsrat steht auch weiter geschlossen hinter dem Beschluss, dass die vier großen 
alten Fichten im Dreieck Dorfmitte gefällt werden sollen. 
 
Abstimmergebnis: 
Ja- Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  0 
Enthaltungen:  0 
 
 
Weitere Anfragen und Anregungen gibt es im öffentlichen Teil nicht.  

  
 
 
Henry Seiler 
Vorsitzender des Ortschaftsrates  
der Ortschaft Köckte 
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Anlage 
 
Skizze: Zustand vor der Umgestaltung 

 

Skizze: zuerst geplante Variante 
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Skizze: alternative Variante des Ortschaftsrates zur Umsetzung dieser Maßnahme  
 
 


